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Berichte aus dem Höcher Ortsgeschehen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, unsere Dorfzeitung Die Glanquelle, Ausgabe März 2023, befindet sich in Ihren Händen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und Gucken!

Ausgabe
März
2023

Titelfoto: Jasmin Stricker
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Die gute Nachricht vorweg: es gibt 
sie noch, die „Faasenacht“ in Hö-
chen. Unter der Regie unseres rühri-
gen Ortsrates und des Fördervereins 
„Unser Höchen“ fand am 18. Feb-
ruar im Schützenhaus eine Veran-
staltung für Kinder statt, sowie am 
11.02.2023 eine Party im Sportheim 
des SV 1920! 
Aber kein Vergleich zu früher. Von 
den 50er Jahren bis in die 80er hinein 
wurde einiges geboten: Die großen 
Vereine (Feuerwehr, Schützenverein, 
Sportverein 1920, TuS 1906) veran-
stalteten jedes Jahr ihre eigenen Fa-
schingsbälle in den Sälen der Lokale 
Böshaar/Hüther und Außerwinkler. 
Wenn man dabei sein wollte, musste 
frühzeitig „Platz ausgehalten“ wer-
den für die zur Begleitung vorgese-
henen Partner/-innen und Freunde/-
innen. Die Pfälzerwäldler trafen sich 
im Höcherberghaus, der Pensionär-
verein schaffte es mühelos, den Saal 
im Gasthaus Außerwinkler zu füllen. 
Die katholischen Frauen luden noch 
bis vor Kurzem in die Unterkirche 
zur „Weiberfaasenacht“ mit einem 
Feuerwerk an Büttenreden ein. Wem 
das noch nicht ausreichte, konnte 
noch diverse „Hausbälle“ in Gast-
stätten besuchen. 
Natürlich gehörte es zum Brauch-
tum, die „Faasenacht“ am Ascher-
mittwoch zwecks Bekämpfung eines 
evtl. „Katers“ mit einem Heringses-
sen ausklingen zu lassen. So wie es 
derzeit aussieht, scheint dies als dau-
erhaftes Relikt der „närrischen Tage“ 
zu überleben.
Anbei eine kleine Auswahl an nost-
algischen Fotos zum Ansehen .... viel 
Freude dabei!

Im Rückspiegel: die „Faasenacht“
Von Christoph Missy

So voll war der Saal Böshaar Ende  der 50er/Anfang der 60er Jahre

Diese Aufnahme stammt aus dem Jahr 1954

Hier steppt der Bär: Faasenacht in den 50er Jahren.

Die Männerballetts sind keine Erfindung der Neuzeit

Alleh Hopp vor eh 
paar Johr...
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Närrische Stimmung beim Schützenball im Saal Außerwinkler 1979 ...

... und im Schützenhaus 1989

... un heit...

Die Stadtverwaltung mit Bürgermeister Christian Prech ist bereit für den Rathaussturm in Bexbach am 16.2.2023

Der SV Höchen und die Spielgemeinschaft Höcherberg nehmen am Umzug teil, Närrischer Jahrmarkt am 19.2.2023
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Am Samstag, den 11. Februar 2023, hatte der SV Höchen in 
Zusammenarbeit mit dem MGV Höchen, den Höcher Cho-
rifeen und der Wirtin Maria Schmitt, zum närrischen Treiben 
ins bunt geschmückte Sportheim eingeladen.
Pünktlich um 19.11 Uhr startete das Programm mit dem Al-
leinunterhalter Johann, der im Laufe des Abends die einzelnen 
Büttenreden gekonnt mit „Tata tata“, dem Narrhallamarsch 
und dem ein oder anderen Liedchen unterstützte. Zwischen 
den einzelnen Auftritten konnte geschunkelt oder getanzt wer-
den.
Den Anfang machte Astrid Keller mit einer gereimten Begrü-
ßungsrede und sie führte auch durch das Programm.
Als Büttenredner konnten begrüßt werden: „Eine gelangweil-
te Frau“ (Judith Boßlet), „Ein Stadtstreicher“ (Volker Keller), 
„Eine sexy Blondine“ (Katharina Hary), „Himmlischer und 
höllischer Bote“ (Judith Boßlet und Katharina Hary), „Der 
Pechvogel“ (Astrid Keller) und zum krönenden Abschluss „Es 
Esmeralda“ (Marion Fichtner). Bei allen Büttenreden wurden 
die Lachmuskeln sehr strapaziert und man muss sagen, die Ak-
teure haben sich sehr viel Mühe gegeben und wurden dafür 
mit sehr viel Applaus belohnt.
Auch der Männergesangverein und die Chorifeen gestalteten 
den Abend musikalisch mit. Zuerst waren die Männer dran 
mit „Marmor, Stein und Eisen bricht“ und „Aber dich, gibt’s 
nur einmal für mich“. Beide Lieder animierten natürlich die 
Anwesenden zum Mitsingen.
Die Höcher Chorifeen machten sich die Mühe und dichteten 
eigene, aktuelle und lustige Texte zu bekannten Melodien. So 
hießen die Titel „Wir sind die Höcher Chorifeen“ (Original: I 
bin a bayrisches Cowgirl) und „Weine nicht, wenn die Maske 
fällt“ (Original: Marmor, Stein und Eisen bricht).
Und zum guten Schluss sangen beide Chöre noch zusammen 
„Im Wagen vor mir“ und „Fräulein Helene“.

Alles in allem ein abendfüllendes und sehr lustiges Programm, 
welches mit Sicherheit vor ein größeres Publikum ge-
hört hätte – und das alles ohne einen Cent Ein-
tritt zu verlangen. Und auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt.
Astrid Keller bedankte sich im Namen des 
SV Höchen bei den Akteuren mit süßem 
„Nervenfutter“ in Form einer kleinen 
Tüte mit Bonbons, Knoppers und Klop-
fer für ihre Beiträge.
Es war also tierisch was los im Sportheim 
und jeder, der nicht dabei war, hat 
auf jeden Fall einen sehr schö-
nen, geselligen und lustigen 
Abend mit jeder Menge tol-
ler Vorträge und Livemu-
sik versäumt.

Astrid Keller

Närrisches Treiben im Sportheim des SV Höchen
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Auch in Höchen kann der Heimat-, Kul-
tur- und Verkehrsverein Jägersburg auf 

engagierte Mitglieder und Freunde zählen. 
Als dieser Tage ein Besuch der Sonderaus-
stellung „300 Jahre Herzog Christian IV.“ 
im Stadtmuseum Zweibrücken auf dem 
Veranstaltungsprogramm des Vereins stand, 
waren auch Gäste vom oberen Höcherberg 
dabei. Nach der Begrüßung durch Direk-
torin Dr. Charlotte Glück (im Bild vorne 
links) führte Dr. Jutta Schwan vom Fach-
bereich Kulturmanagement des Saarpfalz-
Kreises (im Bild vorne rechts) durch die 
Museumsräume und stellte dabei den pfalz-
zweibrückischen Herzog Christian IV. aus 
dem Hause Wittelsbach in den Mittelpunkt 
ihrer Ausführungen. Er war der Erbauer von 
Schloss Jägersburg, das jedoch die Zeiten 
nicht überstanden hat. Zunächst von fran-
zösischen Revolutionstruppen ruiniert, war 
es Anfang des 19. Jahrhunderts wohl von 
der einheimischen Bevölkerung restlos ab-
getragen worden, um sich mit den Steinen 
eigene Häuser zu bauen. Die Kunsthistori-
kerin verstand es insbesondere, ihre Erläute-
rungen durch Anekdoten zu bereichern und 
auch die Architekten, Landschaftsgärtner 
und Maler des Zweibrücker Hofes vorzu-
stellen. Zum Beispiel erwähnte sie, dass sich 
das Stadtmuseum Zweibrücken im Hau-
se des ehemaligen Gartenkünstlers Johann 
Ludwig Petri (1714-1794) befindet, dessen 
berühmtestes Werk der Barockgarten von 
Schloss Schwetzingen ist, der aber vor allem 

die Parkanlagen der Schlösser in Zwei-
brücken, Jägersburg und Herschweiler 
entwarf und bei der Planung des Parks 
von Schloss Karlsberg, der „Karlslust“, 
mitgewirkt hatte. Auch Bildern des 
Hofmalers und Architekten Johann 
Christian von Mannlich und seines Va-
ters Conrad galt das besondere Interes-
se, ebenso einem in Bronze gegossenen 
Ballettschuh, der daran erinnert, dass 
Herzog Christian seine morganatische 
Ehefrau Marianne Camasse, spätere 
Gräfin von Forbach, als Tänzerin am 
kurpfälzischen Hof in Mannheim und 
Schwetzingen kennengelernt hatte.
Dass das Jagdschloss Jägersburg unweit 
der alten Burg (Gustavsburg) wohl von 
einem der renommiertesten Architek-
ten des Versailler Hofes, Jacques Har-
douin-Mansart de Sagonne, entworfen 
worden war, stellte Dr. Schwan beson-
ders heraus. Würde dieses Schloss heu-
te noch stehen, wäre es ein Musterbei-
spiel frühklassizistischer Architektur in 
Deutschland. Einen dreidimensiona-
len Blick auf dieses außergewöhnliche 
Ensemble erlaubt eine Video-Anima-
tion von Schloss Jägersburg, die wäh-
rend der Ausstellung im Stadtmuseum 
Zweibrücken noch bis 5. März gezeigt 
wird und an deren Entstehung Jutta 
Schwan mitgewirkt hat. 

Text und Foto:  Gustl Altherr

Heimat-, Kultur- und Verkehrsverein Jägersburg

Erinnerungen an den Erbauer des Schlosses Jägersburg

Der Wittelsbacher Herzog Christian IV. von 
Pfalz-Zweibrücken    (1722-1775) vor dem von ihm 
erbauten Schloss Jägersburg                                       
(Ölgemälde auf Leinwand von 1757 von Johann 
Georg Ziesenis). 
Quelle: Verkehrsverein Jägersburg
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Närrisches in den Turnstunden des TuS Höchen

Die Fitnessstunde für Senioren, die die frü-
here Trimm-Dich-Stunde abgelöst hat, exis-
tiert im TuS Höchen inzwischen auch schon 
seit einigen Jahren und ist, was die Teilneh-
mer anbelangt die „älteste“ Turnstunde im 
TuS Höchen. Sie ist Beleg dafür, dass man 
sich bis ins fortgeschrittene Alter fit halten 
kann. 
Jeden Mittwochmorgen von 10.00 – 11.00 
Uhr treffen sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu ihrer Übungsstunde in der 
Glanhalle. Unter der Leitung der ausgebil-
deten Rehasport-Trainerin Tanja Bollmann 
wird eine altersgerechte Bewegungs- und 
Fitnessstunde angeboten. Dass das angebo-
tene sportliche Programm allen Teilnehmern 
Spaß macht, ist wohl das eine Geheimnis 
dieser „ältesten“ Turnstunde des TuS Hö-
chen.
Das andere Geheimnis ist die Geselligkeit, 
die die Teilnehmer untereinander pflegen 
und die darin besteht, dass man nach dem 
Sport auch mal noch in gemütlicher Runde 
zusammensitzt und sich austauscht.
Die TuS-Seniorengruppe freut sich über 
weitere Mitstreiter und jeder kann sicher 
sein, dort herzlich aufgenommen zu werden. 

Die Volleybälle 
sollen wieder fliegen! 

Baggern, Schmettern, Pritschen soll es bald 
beim TuS Höchen wieder heißen. Es soll 
nämlich eine Hobby-Volleyball-Gruppe ins 
Leben gerufen werden, die sich regelmäßig 
in der Glanhalle und in den Sommermona-
ten bei schönem Wetter auch auf dem 
Beachplatz auf der TuS-Sportanlage unter-
halb des Höcherbergturmes trifft. Der im 
Jahr 2006 errichtete Beachplatz soll zu die-
sem Zweck reaktiviert werden.
Alle Interessierten sind am 21. März um 
18 Uhr in der Glanhalle zu einem ersten 
Treffen eingeladen, bei dem alles Weitere be-
sprochen werden soll. Wer Interesse hat oder 
auch Fragen oder Anregungen hat, kann sich 
gerne vorab bei dem Initiator 

Thomas Scherer melden 
Telefonischer Kontakt: 0157 86757337 
oder über E-Mail: tscherer@wpfilms.de

Aus dem Vereinsgeschehen des TuS Höchen 06

Fitness am Morgen für Senioren in der Höcher Glanhalle

Interessierte können gerne einfach in der 
Übungsstunde vorbeikommen. Für Rück-
fragen kann man sich über die WEB-Seite 
(https://www.tus-hoechen.de) und die E-
Mail-Adresse (info@tus-hoechen.de) an den 
TuS Höchen wenden oder auch den ehema-
ligen Vereinsvorsitzenden 
Lothar Wagner 
(Tel.-Nr. 06826 6445) 

Text und Foto: Horst Hornberger

Die Mittwochs-Turnstunde von Brigitte Faber

Die Eltern-Kind-Turnstunde von Susanne Graff

vecteezy
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Nach einem gemeinsamen Frühstück mit Berliner, warmen 
Wienern und frischem Baguette fand in unserem Krippen-
raum eine Kinderdisco statt.

Kristina Volz

Die Kinderturnstunde von Sandra Bauer
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Alle Jahre wieder ziehen die Narren durch das 
Land und sorgen für ausgelassene Stimmung, 
Spaß und ausgefallene Feste. Und allem vor-
an, natürlich in Höchen!
Unglücklichen Umständen war es zu verdan-
ken, dass einige Besucher zu spät kamen und 
draußen warten mussten... aber... was solls! 
Die Stimmung war nicht nur im Schützen-
haus eine wahre Gaudi, sondern auch vor der 
Tür und ein schneller Blick durch die Fens-
ter konnte eine Sache wiedermal bestätigen: 
Unsere Dorfgemeinschaft hat einiges auf dem 
Kasten und ein Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die dieses besondere Fest für die 
Kinder, ihre Eltern und Großeltern (und ge-
fühlt für den gesamten Höcherberg) auf die 
Beine gestellt haben. 
Höchen kann; hier steppt nicht nur der Bär, 
sondern auch das Krokodil, der Clown und 
der Pirat! Alle Jahre wieder (dieses mal aber 
pünktlich)...
(Text: Thomas Scherer)  

Ein farbenfrohes Faschingsfest für die Kinder fand am 
Samstag, 18.2.2023, in Höchen im Schützenhaus statt. 
Eingeladen hatten Ortsrat und Förderverein „Unser Hö-
chen“. Viele Helferinnen und Helfer aus den Mitgliedern 
des Fördervereins waren bei Planung und Ausrichtung 
der Veranstaltung am Samstag-Nachmittag dabei. Von 
15.00-18.00 Uhr war eine Menge los im Schützenhaus. 
Zahlreiche kleine Närrinnen und Narren sind dem Fa-
schingsruf der Ausrichter prompt gefolgt und haben ihre 
Freunde, Mamas und Papas, Omas und Opas mitge-
bracht. Gesichtet wurden allerhand bunte Käfer und Tier-
figuren, Supergirls und Spidermans, Eisköniginnen und 
Piraten. Überraschend viele Piraten: ganz Höchen hätte 
im Nu erobert werden können, wenn nicht das tolle Trei-
ben im Schützenhaus sie aufgehalten hätte. Die Halle des 
Schützenhauses bot den kleinen „Faasebooze“ eine große 
Tanz- und Tobfläche; „DJ Olli (Oliver Bosslet) von „Hö-
chen auf und nieder““ lieferte die passende „Faasemusik“ 
dazu. Freundlicherweise hatte uns die Firma MHB, Elek-
troinstallation in Bexbach, eine Musikanlage ausgeliehen, 
so dass Olli so richtig einheizen konnte.  Die spontanen 
Bonbonwürfe mitten ins närrische Treiben sorgten für 
laute Jubelrufe der fröhlichen Meute. Die ehrgeizigen 
Sammler kamen voll auf ihre Kosten. Wer richtig fleißig 
war, konnte problemlos wertvolle Naschvorräte für die 
kommenden Tage anlegen. Wir danken an dieser Stelle 
dem „ Gutzjers- und Schnäägeslieferant“  Lothar Wagner 
für die großzügige Spende.  Mit Spannung wurden die 
Gardemädchen der Bexbacher Karnevalgesellschaft „Die 
Blätsch“ erwartet. Präsident Andreas Brutsch erwies dem 
Höcher Kinderfasching persönlich die Ehre. Die Mini-
Minis tanzten was das Zeug hielt und begeisterten mit 
einem Feuerwerk an Schritten, Drehungen und Sprüngen 
das junge Publikum. Das fleißige Gastronomieteam hat-
te seine Aufgabe bestens bewältigt. Seitens der Narren-
schar gab es keine Beschwerden. Kühle Getränke, Brezeln 
und Käsestangen, bunte Faschingsmuffins und knusprige 
Pommes rot und weiß konnten ohne längere Wartezei-
ten angeboten werden. Ein herzliches Dankeschön an das 
Opa-Faschings-Küchenteam. Die Faschingsgaudi für die 
Kleinen verging mit Frohsinn und guter Laune wie im 
Flug.
Kinderfasching 2023 ein schöner Erfolg für Höchen und 
macht Lust auf „Da simmer dabei, dat is prima“! „Alleh 
Hopp“ – 2024. Dann aber mit mehr Platz in unserer 
Glanhalle. 

Text:
Eva-Maria Scherer
Fotos:
Jasmin Stricker
Stephanie Bosslet
Jessika Hauser

Kinderfasching in Höchen

Fasching im Schützenhaus - aus der Sicht eines Außenstehenden

2023 war es endlich wieder soweit: Kinderfasching in Höchen
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von Angela Hirsch

Frühlingsausstellung der 
Kunsthandwerker 

in Münchwies

Am Sonntag, den 05. März 2023,  von 
11.00 bis 17.00 Uhr findet die Frühlings-
ausstellung der Kunsthandwerker in der 
Sport- und Kulturhalle in Neunkirchen-
Münchwies statt. Der Eintritt ist frei. 

Es sind 40 Kunsthandwerker mit dabei, die 
ihre selbstgemachten Arbeiten anbieten. Wir 
werden wie bei der Adventsausstellung auch 
nicht nur die Halle sondern das Foyer oben 
und unten mitnutzen.

Angeboten werden Holzarbeiten, Schmuck 
aus Filz, Edelsteinen, Mineralien, Holz 
und Halbedelsteinen, Etageren und Deko 
aus Sammeltassen und buntem Geschirr, 
Nähobjekte in vielerlei Ausführungen (u.a. 
Kinderkleidung, Utensilos, Leder, Lederpu-
schen, Leseknochen, Taschen uvm.), Strick- 
und Häkelarbeiten wie Socken, Schals, 
Deckchen, Wandhänger, Mützen und Tü-
cher, Filzarbeiten,  Beton- und Gießdeko, 
Glaskunst, Osterdekorationen, Karten und 
Geschenkverpackungen, Stickarbeiten, Ar-
beiten mit Serviettentechnik, Köstlichkeiten 
wie Marmeladen, Liköre, Pralinen, Öle und 
Essig, Seifen und Cremes, Papierarbeiten, 
Malerei, Arbeiten mit dem Plotter (die auch 
vor Ort bearbeitet werden und somit auch 
individuelle Geschenke möglich sind zum 
Mitnehmen) uvm.
Es werden Getränke, Kaffee, selbstgebacke-
ne Kuchen und belegte Brötchen angeboten, 
auch zum Mitnehmen.
Beim Vereinsstand können Sie Bastelarbei-
ten der Aussteller und Mitglieder käuflich 
erwerben und es werden Herzkissen und 
Sorgenfresser angeboten. Der Erlös von die-
sem Stand wird an einen caritativen Zweck 
gespendet.

Bitte nutzen Sie die Parkplätze am DJK-
Sportplatz unterhalb der Halle (Zufahrt 
über die Straße „Zur Kohlwies“) und parken 
Sie nicht im Wendehammer vor dem Kin-
dergarten bzw. Halle, da auch sonntags die 
Busse dort durchfahren. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Verein 
„Hobbykünstler um den Höcherberg e.V.“.

Teilnahme beim Neunkircher Frühling

Am Sonntag, den 02. April 2023, lädt die Kreisstadt Neunkirchen zum ersten 
verkaufsoffenen Sonntag im Jahr 2023 ein. Von 13 bis 18 Uhr präsentiert sich der 
„Neunkircher Frühling“ mit einem bunten, aktiven und breitgefächerten Angebot 
für die ganze Familie.

Auch die Hobbykünstler um den Höcherberg haben sich mit 14 Mitgliedern zu 
diesem Markt erstmals angemeldet.

Angeboten werden von unseren Ausstellern: Holzarbeiten wie Vogelhäuser, Nist-
kästen, Insektenhotels, Ballonfiguren, Schmuck aus Edelsteinen, Mineralien und 
Halbedelsteinen, Etageren und Deko aus Sammeltassen und buntem Geschirr, 
Näharbeiten wie Kinderkleidung, Utensilos, Leder, Lederpuschen, Leseknochen, 
Taschen, Kosmetiktaschen, Patchwork- und Quiltarbeiten, Strick- und Häkel-
arbeiten wie Socken, Deckchen, Wandhänger, Tücher und Mützen, Beton- und 
Gießdeko, Osterdekorationen, Arbeiten mit Serviettentechnik, Papierarbeiten, 
Arbeiten mit dem Plotter, Filzarbeiten wie Taschen, Hüttenschuhe und Filzdeko, 
Makrameeschmuck.

Natürlich sind noch viele weitere Aussteller und Vereine mit ihren tollen Angebo-
ten mit dabei.
Auf Ihren Besuch freut sich der Verein „Hobbykünstler um den Höcherberg e.V.“.

Sandra Bauer

Evangelischer  
Krankenpflegeverein 

Höchen-Frankenholz-Websweiler            
Einladung zur Mitgliederversammlung 2023

Am Samstag, den 11.03.23, findet die diesjährige Mitgliederversammlung 
(mit Neuwahlen des Vorstandes)  des evangelischen Krankenpflegevereines um 
15.00 Uhr im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz ( Sakralraum )  statt. 
Dazu sind die Mitglieder herzlich eingeladen, im Anschluss an die Sitzung   
gibt es  Kaffee und Kuchen.
Eventuelle Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis zur 
Mitgliederversammlung  an den Vorstand senden: 
Esther Geenen, Am Schlinger 13 , 66450 Bexbach-Höchen
Eva Gilger
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Nach mehrjähriger Pause durch die 
Corona-Pandemie konnte der Obst- 
und Gartenbauverein mit Unter-

stützung durch die Kreisvolkshochschule und 
dem Kreisverband der Obst- und Gartenbau-
vereine am Nachmittag des 04. Februar wie-
der einen Obstbaumschnittkurs anbieten. 
Auf einer Streuobstwiese mit jungen Bäumen 
begrüßte der Vorsitzende des OGV Höchen, 
Thomas Hares, die 30 Teilnehmer und den 
Referenten Harry Lavall vom Kreisverband 
der Obst- und Gartenbauvereine.
Zu Beginn informierte Harry Lavall die Gäste 
über die allgemeinen Wuchsgesetze der Obst-
bäume und über verschiedene Formen von 
Baumkronen. Bei den Hochstämmen  ist die 
sogenannte Pyramidenkrone gebräuchlich. 
Sie ist statisch stabil und bringt auch den un-
teren Seitenästen genügend Sonnenlicht. 
Nach seinen einführenden Informationen be-
gann Harry Lavall mit dem „Pflanzschnitt“ 
an den ein- bis zweijährigen Apfel-, Birnen-, 
Kirsch-, Reineclaude- und Mispelbäumen. 
Beim Pflanzschnitt werden mit der Festlegung 
von drei oder vier „Leitästen“ die Grundlagen 
für die spätere Kronenform geschaffen. Die 
Leitäste sollen etwa in einem Winkel von 
45 Grad zum Stamm stehen. Gegebenenfalls 
können sie gespreizt und mit speziellen Kunst-
stoffklammern fixiert werden. Die Klammern 
werden unter der Bezeichnung „Astfix“ im 
Handel angeboten. Aber auch Aststücke in 
der erforderlichen Länge, an beiden Enden v-
förmig angeschnitten, sind eine geeignete und 
kostenlose Alternative. Der Pflanzschnitt ist 

für die späteren Erträge von besonderer Be-
deutung. Ebenfalls wichtig ist es, das Wachs-
tum der jungen Bäume zu fördern, indem 
zu viele Blütenknospen reduziert werden. 
Ursachen für zu geringes Wachstum können 
sein: Wühlmäuse an den Wurzeln, mangeln-
de Wasserversorgung und fehlender Dünger. 
Wenn gegossen wird, sollten jedem Baum 
mindestens 30 bis 40 Liter Wasser gegeben 
werden. Als besonders schnell wirkender 
Dünger eignet sich das Blaukorn. 
Harry Lavall informierte auch über Krank-
heiten und Schädlinge an Obstbäumen. Zu 
den am häufigsten auftretenden Krankheiten 
gehören der Krebs (behandelbar mit Kupfer-
präparaten), Mehltau und verschiedene Pilze 
(besonders in nassen Sommern). Als Schäd-
linge treten oft auf: Blattläuse, Frostspanner 
und Apfelwickler.

Bei jungen Bäumen ist es besonders wichtig, 
dass sie durch einen Drahtkorb vor Wildver-
biss geschützt werden. Außerdem ist ihre sta-
bile Verankerung an einem Pfosten notwen-
dig. Als Bindemittel können die üblichen 
Kokosseile oder ausgediente Gurtwickler 
von Rollläden verwendet werden. Zwischen 
Stamm und Pfosten muss ein ausreichen-
der Abstand  eingehalten werden, damit die 
Rinde auch bei starkem Wind vor Beschä-
digungen durch die Reibung am Pfosten 
geschützt wird.  Wenn der Pfosten auf der 
Südseite des Baumes aufgestellt wird schützt 
sein Schatten die Rinde zusätzlich gegen das 
Austrocknen durch die heiße Mittagssonne.

Als Ergänzung zum Winterschnittkurs plant 
der OGV auch in diesem Jahr wieder einen 
Sommerschnittkurs. Beim Sommerschnitt 
werden vor allem die durch den Winter-
schnitt ausgelösten Reaktionen der Bäume 
kontrolliert und gegebenenfalls korrigiert. 
In erster Linie werden überschüssige Triebe 
entfernt, die nach der Behandlung gewach-
sen sind. 
Der OGV-Vorsitzende Thomas Hares dank-
te dem Referenten Harry Lavall auch im Na-
men der Teilnehmer für seine umfassenden 
Informationen. Der OGV Höchen wieder-
holt die Schnittkurse in regelmäßiger Folge. 
Die Teilnahme an den Kursen ist kostenlos 
und nicht an eine Mitgliedschaft im OGV 
Höchen gebunden. 

Text und Fotos: Karl-Heinz Weckler

Obstbaumschnittkurs beim OGV Höchen

Der Vorsitzende des OGV Höchen, Thomas Hares, begrüßte 30 Teilnehmer auf einer Streuobstwiese zum Obstbaumschnittkurs 2023.
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Ökumenischer Gottesdienst zur „Woche der Einheit der Christen“ 
am Höcherberg

Anlässlich der „Woche der Einheit der Christen“ trafen sich am Sonn-
tag, dem 05. Februar 2023, um 10.00 Uhr, Christen beider Konfessio-
nen nach zweijähriger Corona-Pause endlich wieder zum gemeinsamen 
Gottesdienst. Die ökumenische Feier im Martin-Niemöller-Haus in 
Frankenholz unter dem Leitthema „Tut Gutes! Sucht das Recht!“ (Jes 
1,17) wurde zelebriert von Frau Pfarrerin Sabine Graf und Herrn Pfar-
rer Ulrich Weinkötz. Diese lang vermisste Begegnung der Christen, die 
zu einer guten Tradition am Höcherberg geworden ist, war mit fast 80 
Personen sehr gut besucht. 
Pfarrerin Graf begrüßte zu Beginn die Anwesenden und hieß alle Chris-
ten willkommen. Pfarrer Weinkötz ging in seiner Predigt zunächst auf 
das Wirken des Propheten Jesaja in seiner damaligen Umwelt ein. An-
schließend stellte er die Einheit der Christen als gemeinsame Aufgabe 
und erstrebenswertes Ziel dar.
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von Isabel und Jo-
hann Seibert, die mit E-Piano und Gesang wesentlich zur festlichen 
Atmosphäre dieser sehr ansprechenden Ökumene-Feier beitrugen. 
Die Lesung aus dem Matthäus-Evangelium trug Frau Lapré von der 
katholischen Gemeinde vor und die Fürbitten Frau Gebhard von der 
protestantischen Gemeinde. Beide Pfarrer entließen am Ende dieses 
Ökumene-Gottesdienstes am Höcherberg die Gläubigen mit dem Se-
gen Gottes.
Im Anschluss hatte die protestantische Kirchengemeinde Höchen-
Frankenholz-Websweiler noch zu gemeinsamem Umtrunk und Aus-
tausch eingeladen. Alles in allem war es eine sehr gelungene Ökume-
ne-Feier im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz, das mit seinem 
räumlichen Ambiente sehr einladend wirkt und mit zum Gelingen die-
ses lang vermissten gemeinsamen Treffens beitrug. Im Frühjahr sollen 
dann in einer gemeinsamen Ökumene-Sitzung am Höcherberg weite-
re Termine und Aktionen mit den Geistlichen und dem Arbeitskreis 
Ökumene geplant werden.

Edelgard Lapr é

Mohamad Shekho 

Saarpfalzstraße 84 
66424 Homburg-Jägersburg 

Tel.  06841 72058 
Fax:  06841 757881 

info@schloss-apotheke-homburg.de 
www.schloss-apotheke-homburg.de 

schloss apotheke

Website-Code Bestellcode 

Leserfoto von Marion Reidenbach
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Singe wem Gesang gegeben, denn Gesang 
gehört zum Leben … das war allen An-

wesenden klar, ob passive Mitglieder oder 
aktive Sänger*Innen des MGV. Der Raum 
in der Unterkirche war bis auf den letzten 

Platz besetzt, als am 06.02. nach Corona-
Auszeiten und Einschränkungen endlich 
die erste „normale“ Mitgliederversammlung 
stattfinden konnte. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Heiner Scherer und der Feststellung 
der Beschlussfähigkeit fand die Totenehrung 
statt. Die Liste mit den Namen der verstor-
benen Mitglieder, die vorgelesen wurde, war 
lang und machte betroffen. Die Sänger feh-
len dem Chor, sowohl menschlich als auch 
durch den Verlust ihrer Stimmen!
Nach der Totenehrung wurde das Protokoll 
der letzten Jahreshauptversammlung durch 
Karl-Heinz Bosslet vorgelesen, sodann 
berichtete der 1. Vorsitzende über die ver-
gangenen Monate und die bevorstehenden 

Aktivitäten. Hervorzuheben sind an dieser 
Stelle die Planungen für 2023: Fasching 
beim SV am 11.02., Totengedenken am 
25.03 in der katholischen Kirche, am 17.06. 
Teilnahme am Homburger Musiksommer, 

ein Sommerkonzert mit den Sankt Mar-
tin Singers Medelsheim, Mitwirkung beim 
Dämmerschoppen vom Förderverein „Unser 
Höchen“ im Juli, Musiktheater im Dezem-
ber und ein vorweihnachtliches Konzert.
Schatzmeister Harald Fleck stellte in seinem 
Bericht die finanzielle Lage und die Schwie-
rigkeiten, die durch die Pandemie verschärft 
wurden, dar. Die Kassenprüferinnen Ka-
tharina Hary und Silvia Faak hatten an der 
Kassenführung nichts auszusetzen, der Vor-
stand wurde entlastet. Sowohl die Chorlei-
terin der Sängerinnen (Christina Kaiser) als 
auch der Chorleiter der Sänger (Matthias 
Brill) berichteten nun über die schwierigen 
vergangenen Monate, aber auch von den 
Plänen für die Zukunft (beispielsweise das 

Erweitern des gemeinsamen Repertoires an 
Liedern). Im Anschluss stand ein Punkt auf 
der Tagesordnung, der durch die Aufnahme 
der Sängerinnen in den Verein notwendig 
wurde: die Satzung des MGV wurde in eini-
gen Punkten erweitert, in denen bisher nur 
Männer bzw. die männliche Form genannt 
wurden. In der Präambel ist nun ausdrück-
lich festgehalten, dass lediglich aus Gründen 
der Übersichtlichkeit und der einfacheren 
Lesbarkeit nur die männliche Form ver-
wendet wird und dass die Personenbezeich-
nungen sowohl die männliche als auch die 
weibliche Form und das diverse Geschlecht 
umfassen. In anderen Punkten wurde die 
Satzung ebenfalls auf einen neuen Stand ge-
bracht.
Im Programmablauf folgte nun die Neuwahl 
des Vorstands, hier das Ergebnis:

1. 1. Vorsitzender: Heiner Scherer
2. 2. Vorsitzender: Michael Boßlet 
3. Schatzmeister: Harald Fleck
4. Schriftführer: Karl-Heinz Bosslet
5. Pressewart: Christine Planz
6. Beisitzer alphabetisch: Judith Bosslet, Pet-
ro Epp, Silvia Faak, Susanne Göddel

Beim letzten Tagesordnungspunkt „Ver-
schiedenes“ und im Laufe des anschließen-
den geselligen Beisammenseins entwickelte 
sich eine rege Diskussion unter den Anwe-
senden. Aus dem Bericht des Schatzmeisters 
ging hervor, dass Corona ausschlaggebend 
dafür war, dass 2 Jahre keine Einnahmen 
mehr möglich waren, während auf der an-
deren Seite feste Ausgaben standen. V.a. die 
hohen Energiepreise können sich hier noch 
sehr ungünstig auswirken. Die Frage, wo der 
MGV zukünftig proben kann, ohne sich 

Bei allen auswärtigen Sängerinnen und Sänger bedankte man sich mit einer Flasche Wein

Mitgliederversammlung des Männergesangverein 1885 Höchen e.V. finanziell zu übernehmen, stand im Raum 
und ist noch nicht letztendlich beantwor-
tet. Hier bietet sich vorläufig vielleicht die 
Glanhalle an, die durch einen Raumteiler in 
2 Hälften verkleinert werden kann.
Es wurde im Laufe des Abends auch lebhaft 
und ideenreich diskutiert, wie mehr Mit-
glieder oder Sänger*Innen gewonnen wer-
den könnten. Dabei wurde nicht vergessen, 
dass solche Bemühungen schon in der Ver-
gangenheit stattfanden, aber es war genau-
so klar, dass der Verein nicht damit aufhö-
ren darf, denn das persönliche Ansprechen 
durch die Mitglieder selbst erreicht zwar 
nicht eine große Masse an Menschen, aber 
gerade in solchen Gesprächen kann man 
den Interessenten die Ängste nehmen, die 
sie von einem Besuch der Proben abhalten. 
An dieser Stelle sei gesagt: Jede und jeder ist 
willkommen, man muss keine Noten lesen 
können oder sogar etwas vorsingen, nein, 
man kommt einfach vorbei, hört zu, singt 
vielleicht schonmal mit und wird zu nichts 
überredet. Stellt sich heraus, dass dies doch 
nicht die geeignete Form ist, die Freizeit zu 
verbringen, dann wird kein Mensch darüber 
böse sein. Aber ein Versuch ist es auf jeden 
Fall wert!
Da es Interessierte oftmals Überwindung 
kostet, ganz alleine in die regulären Proben 
reinzuschauen, wurde über die Möglichkeit 
von „Schnupperproben“ gesprochen, an de-
nen mehrere Interessierte gemeinsam in das 
Chorgeschehen reinschnuppern können. 
Ob solche Angebote angenommen werden, 
lässt sich nur herausfinden, in dem sie ange-
boten werden. Ein kluger Mensch hat mal 
gesagt: „Versuuch macht kluuch“….sobald 
Termine zum Probesingen feststehen, wer-
den diese in den Medien veröffentlicht.  
Auch die Möglichkeit zur Mitwirkung an 
Projekten (also zeitlich begrenzt) wie bspw. 
beim Musiktheater, das nach langer Pause 
wieder aufgesetzt werden soll, könnte das 
Interesse und die Lust aufs Mitmachen we-
cken. Eine nette Geste durch die Vorsitzen-
den überraschte die „auswärtigen“ Sängerin-
nen und Sänger, die bspw. aus Frankenholz, 
Websweiler und Oberbexbach zu uns nach 
Höchen in die Proben kommen: Sie beka-
men ein kleines Präsent überreicht, Chor-
leiterin und Chorleiter ebenso. Zusammen-
fassend kann man sagen: Es war ein schöner 
Abend in angenehmer Gesellschaft!
Falls Sie Interesse haben und in eine Probe 
reinschauen möchten:
Die Männer proben montags, 20 Uhr in der 
Unterkirche, die Frauen (ChoriFeen) proben 
mittwochs, 20 Uhr, ebenfalls in der Unter-
kirche.
Schauen Sie einfach vorbei, die Chormit-
glieder beissen nicht…sie singen! 

Text und Fotos: Christine Planz
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Der Förderverein "Unser Höchen" ruft alle Verei-
ne, Institutionen, alle Bürgerinnen und Bürger, ob 
groß oder klein zum Mitmachen auf. Sorgen wir 
in einer Gemeinschaftsaktion für einen sauberen 
Ort. 
Am Samstag, 18. März 2022 werden wieder Wald-
wege, Straßenränder, Plätze und Anlagen in Hö-
chen von Schmutz und Unrat gesäubert.

Treffpunkt ist am Samstag, 18. März 
auf dem Glanhallenvorplatz.

Gesammelt wird von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Die Picobello-Aktion 2023 wird von der Stadt 
Bexbach unterstützt.
Handschuhe, Müllgreifer und Mülltüten werden 
gestellt.
Im Anschluss laden die Ausrichter 2023 zu einem 
kleinen Imbiss mit Umtrunk zur Feuerwehr ein. 
Mittels einer kleinen Bild-Präsentation werden die 
Auswirkungen von Müll auf unsere Natur und die 
Tiere aufgezeigt. 
Der Förderverein „Unser Höchen“ freut sich auf 
eine rege Beteiligung aus der Bevölkerung.

Mit freundlichen Grüßen
E.M. Scherer

Köstlichkeiten aus Ellen´s Küche

Zutaten für 16 Stücke 
Biskuitteig :
4 Eier (M)
150 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
150 g Mehl 
1 gestr. TL Backpulver 
100 g gemahlene Mandeln 
Knetteig :
100 g Butter
150 g Mehl
50 g Zucker
1 Ei ( M )
1 Pck. Vanillezucker 
Apfelfüllung: 
500 g Äpfel
275 ml Apfelsaft
1 Pck. Vanille-Pudding-
pulver  
150 ml Weißwein
1 EßL. Zucker 
Schmand-Sahne: 
400 ml kalte  Sahne 
200 g Schmand 
1 Pck. Sofort-Gelatine
2 Pck. Vanillezucker 
Außerdem:
4 EL rotes Gelee
1 Pck. roter Tortenguss
1 EL. Zucker
150 ml Holundersaft 
100 ml Apfelsaft
200 ml kalte Sahne 
1 Pck. Sahnesteif 
1 Pck. Vanillezucker 
150 g Haselnusskrokant 
und 
1 roter Apfel  oder 2 Äpfel 
je nach Größe 

Hallo liebe Leserinnen und Leser unserer schönen Dorfzeitschrift !
Heute habe ich ein Rezept für eine Apfeltorte. Sie ist was die Zutaten sowie die Zubereitung betreffen etwas aufwendig, aber ich glaube 
es lohnt sich . Ich habe meinen netten Nachbarn Einzelstücke zum Verkosten gebracht und bekam ein sehr 
positives Feedback . Auch meine Schwester und ich fanden die geschmackliche Komponente von süß-säuerlich sehr gut. 

Zubereitung:
Ofen auf 180 Grad C Ober — Unterhitze vorheizen. 
Biskuit:
4 EL heißes Wasser und Eier schaumig schlagen. Zucker 
mit  Vanillezucker unter Rühren einstreuen, 2 Min. schla-
gen. Mehl sieben, mit Backpulver und Mandeln
mischen, unterrühren.  In eine gefettete  und mit Back-
papier belegte Springform ( 26 cm ) streichen, ca 30 Min. 
backen, nicht zu dunkel backen ! Aus der Form 
lösen, auf Rost mit Backpapier stürzen und erkalten 
lassen. 
Papier abziehen. Waagerecht durchschneiden. Form 
säubern, Formboden fetten. 
Knetteig :
Alle Zutaten verkneten, auf dem Formboden ausrollen. 
Teig wird schön glatt, wenn man ihn formt in Größe des 
Springformbodens. Und ihn dann erst zwischen 
Klarsichtfolie ausrollt. Dann bei 180 Grad C 15 Min. 
backen. Rand entfernen.
Gebäck nur vom Boden lösen, darauf auf dem Rost er-
kalten lassen. Mit Gelee bestreichen, die erste Hälfte des 
Biskuitbodens auflegen.  Auf eine
Tortenplatte setzen und Tortenring darumstellen.
Füllung:
Äpfel schälen, würfeln. Mit 2 EL Apfelsaft 3 Min. 
dünsten, auf dem Boden verteilen. 
Pudding nach Anleitung, aber mit Rest Apfelsaft, 
Weißwein und Zucker zubereiten.
Heiß auf den Äpfeln verteilen, Torte kalt stellen. 
Schmand-Sahne: 
Sahne mit Schmand, Gelatine und Vanillezucker steif 
schlagen. Auf die Apfelmasse 
streichen, 2. Boden auflegen.  Guss nach Anleitung mit 
Zucker, Holunder und Apfelsaft zubereiten und als 
Spiegel auf die Torte gießen. Mind. 4 Std., besser über 
Nacht kalt stellen. ( Meine Torte habe ich über Nacht ge-
kühlt ) 
Verzieren :
Am Tortenring, Rand mit Messer vorsichtig lösen und 
Tortenring entfernen.
Die Sahne mit Sahnesteif und Vanillezucker steif schlagen. 
Tortenrand dünn mit Sahne einstreichen,  mit Krokant 
bestreuen. Übrige Sahne als Tuffs aufspritzen.
Apfel waschen, in Spalten schneiden, Torte damit deko-
rieren. 

Ein gutes Gelingen wünsche ich Euch !
Ellen Schwarz 

Holunder-Apfel-Torte

Themen der Rentenversicherung beim 
VdK-Monatstreff im März 

Der VdK-Ortsverband Höchen-Franken-
holz will auch im neuen Jahr verschiedene 
Treffen mit Infoveranstaltungen berei-
chern. Die Serie wird beim Monatstreff am 
16. März begonnen mit einem Referat von 
Sandra Braun, Referentin der Deutschen 
Rentenversicherung Saarland. Sie wird 
schwerpunktmäßig die Themen: „Jeder 
Monat zählt! Bausteine für meine Rente“, 
„Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?“, 
„Frau und Rente- Wie bin ich abgesi-
chert?“, „Erwerbsgemindert oder berufs-
unfähig – Was wäre wenn“ und „Todesfall 
– Wie bin ich versorgt?“ ansprechen. Das 
Referat dauert ca. 45 Minuten. Eingeladen 
zu dieser Veranstaltung, die am 16. März, 
17 Uhr, im Frankenholzer Bürgerzentrum 
beginnt, sind alle Mitglieder des VdK-
Ortsverbandes sowie alle Interessierten. 
Um eine telefonische Anmeldung bis spä-
testens 12.03.2022. bei Andrea Nowack-
Dörge 0171/9830075 wird gebeten. 

Leserfoto von Janina Dierstein
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Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen

Wer kennt diese Blume?

Lösungsvorschläge an 
die Redaktion der Glanquelle
redaktion@glanquelle.de 
oder an 
Willi Förster, 
Tel. 06826-6503

Lösung des letzten Rätsels:
Wo findet man dieses
Schaufenster in Höchen?

Man findet dieses Schaufenster am Anfang 
der Saar-Pfalz-Straße, 
vom Torhaus kommend. 
Übrigens: Das Schaufenster ist stets passend 
zur jeweiligen Jahreszeit dekoriert.

Richtige Lösung von:
Patrik Hirsch, Gaby Fegert, 
Angela Scherschel, Gerhard Weißler

...und vielen Dank für`s Mitmachen

Foto: Erika Förster

Anmerkung: Die Versammlung findet unter den zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Corona Verordnungen statt. Bitte 
um Beachtung! 

 

Freiwillige Feuerwehr Höchen e.V. 
 

Der Förderverein Freiwillige Feuerwehr Höchen e.V. lädt alle Mitglieder recht herzlich zu einer 
Mitgliederversammlung ein. 

Termin:  Freitag, den 10. März 2023 um 19:00 Uhr 
Ort:   Schulungsraum im Feuerwehrgerätehaus Höchen 
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
 
 
Punkt 1)  Eröffnung und Begrüßung 
Punkt 2) Gedenkminute für verstorbene Mitglieder / Feuerwehrkameraden 
Punkt 3) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
Punkt 4)  Wahl eines Protokollführers 
Punkt 5) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Punkt 6)  Annahme der Tagesordnung  
Punkt 7)  Bericht des Vorsitzenden 
Punkt 8) Bericht des Schatzmeisters 
Punkt 9  Bericht der Kassenprüfer 
Punkt 10) Aussprache zu Punkt 7 und 8 
Punkt 11)  Wahl eines Versammlungsleiters 
Punkt 12) Entlastung des Vorstandes 
Punkt 13) Entlastung des Schatzmeisters 
Punkt 14) Komplette Neuwahlen des Vorstandes (jeweils für die Dauer von 2 Jahren) 
Punkt 14.1) 1 gleichberechtigte/r Vorsitzende/r (2 Jahre) 
Punkt 14.2) 1 gleichberechtigte/r Vorsitzende/r (1 Jahr) 
Punkt 14.3) Schatzmeister/in 
Punkt 14.4) Schriftführer/in 
Punkt 14.5) Beisitzer 1 
Punkt 14.6) Beisitzer 2 
Punkt 14.7) Kassenprüfer 1 (für die Dauer von 2 Jahren) 
Punkt 14.8) Kassenprüfer 2 (für die Dauer von 1 Jahr) 
Punkt 15)  Verschiedenes 
Punkt 16) Schlusswort 
 
 
Schriftliche Anträge müssen mindestens 7 Tage vor Zusammentritt der ordentlichen Versammlung 
beim Vorstand schriftlich eingereicht werden. 
Der Förderverein freut sich darauf, zahlreiche Mitglieder begrüßen zu dürfen. 
 
 
Höchen, den 07. Januar 2023 
 
     
    Michael Gaffga                              Karsten Durrang 
(gleichberechtigter Vorsitzender)    (gleichberechtigter Vorsitzender) 



26.... DIE GLANQUELLE .... März 2023 März 2023..DIE GLANQUELLE....    27

Auch in dieser Ausgabe der Glanquelle gibt 
es wieder Ankündigungen aus dem Vereins-
geschehen des SV Websweiler 1959 e. V.: 
Als wichtigstes Ereignis wird im April die 
jährliche Mitgliederversammlung stattfin-
den, sowie unser beliebtes Ostereierschießen 
für Jedermann. Ebenso sind auch wieder 
Veranstaltungen vom Grill- und Flammku-
chenhaus in der Hubertusklause in Sicht. 
Ein sportlicher Rundblick auf die aktuellen 
Rundenkämpfe darf natürlich auch nicht 
fehlen.

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir herzlich zur Mitglieder-
versammlung 2023 ein. Sie findet statt am 
Sonntag, 16. April, Beginn ist um 16.00 
Uhr in der Hubertusklause, Glockenstraße 
15 in Websweiler. Folgende Tagesordnung 
steht auf dem Programm:
TOP 1: Begrüßung und Eröffnung,
TOP 2: Totengedenken,
TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung,
TOP 4: Bericht des ersten Vorsitzenden,
TOP 5: Bericht des Kassenwarts,
TOP 6: Bericht des Sportwarts,
TOP 7: Ehrungen,
TOP 8: Bericht der Kassenprüfer,
TOP 9: Aussprache über die Berichte,
TOP 10: Entlastung des Vorstandes,
TOP 11: Anträge,
TOP 12: Verschiedenes.
Wir würden uns freuen, möglichst viele 
Vereinsmitglieder auf der Versammlung zu 
treffen.

Ostereierschießen
Auch in diesem Jahr veranstalten wir am 
Ostersamstag, 8. April, das Ostereierschie-
ßen. Los geht es ab 16.00 Uhr. Als besonde-
res Highlight kann man sich auch mit dem 
Lichtgewehr üben. Die Ostereier werden 
wieder mit den Glücksscheiben geschossen 
so dass jeder auf seine Kosten kommt. Die 
ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Veranstaltungen:
Im April darf man sich dann auch zusätzlich 
zu den Vereinsveranstaltungen kulinarisch 
im Grill- und Flammkuchenhaus in der 
Hubertusklause verwöhnen lassen. Am Kar-
freitag, 7. April, wird es traditionell festlich 
zugehen mit Fisch, und über die Feiertage 
wird es Menü-Angebote geben, bei denen 
kein Gaumen trocken bleibt. Im Kalender 
darf man sich zudem noch die kommen-

den Feiertage festhalten, z. B. ist bereits für 
Fronleichnam, 18. Mai, ein großes Angrillen 
geplant.
Ebenso in Planung ist bereits das legendäre 
Sommerfest zum Beginn der Sommerferien 
am 22. Juli.

Rundenkämpfe Luftpistole
In der Regionalliga Ost hält sich die LP-
Mannschaft wacker auf dem 4. Tabellen-
platz. Nach dem Sieg gegen die Mannschaft 
aus Rohrbach musste sie eine Niederlage in 
Reinheim einstecken, konnte jedoch am 11. 
Februar den Wettkampf mit den Schützen 
aus St. Ingbert klar für sich entscheiden. Im 
nächsten und letzten Wettkampf zwischen 
Websweiler und Bexbach wird sich entschei-
den ob die diesjährige Bronzenadel in der 
Kolonie oder im Schützenhaus der Bexba-
cher verteilt wird.

Rundenkämpfe Luftgewehr
Melanie und Jason konnten beim letzten 
Rundenkampf LG erneut die Tabelle der 
besten Einzelschützen der Klasse anführen. 
Jason schaffte 382 und Melanie 368 von 400 

möglichen Ringen. Zusammen mit Joshua 
Cullmann wird die Einzelschützenwertung 
also schon in der gesamten Saison von Ko-
lonier Schützen dominiert, was sich auch 
in der Mannschaftswertung zeigt, denn die 
Mannschaft vom SV Websweiler steht auch 
hier in der Tabelle an oberster Spitze.

Trainingszeiten
Trainingszeiten mit Luftgewehr/Luftpis-
tole sowie Blasrohr sind immer dienstags 
und freitags, ab 18.30 bzw. nach Vereinba-
rung.  Dazu einfach in der Hubertusklause 
mal nachfragen oder eine Anfrage per E-
Mail an  SVWebsweiler1959@gmx.de  sen-
den.  Bestellung und Reservierung  für das 
Grill- und Flammkuchenhaus  bitte unter 
Telefon 06841/9767375,  www.grill-und-
flammkuchenhaus.de oder gleich vor Ort in 
der Hubertusklause.

Erik Deckarm
für den SV Websweiler 1959 e. V.
1. Vorsitzender

Kleinanzeige:

Putzhilfe für
1 mal wöchentlich 

2-3 Stunden in
Haushalt

nach Höchen gesucht.
Interesse?

Meldung bitte an unser Redaktion
redaktion@glanquelle.de

Förderverein

der Protestantischen 

Kirchengemeinde

Höchen, Frankenholz und 

Websweiler

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung

Termin: Sonntag, 12. März 2023 
Zeit: 11.00 Uhr im Anschluss an den 
Gottesdienst
Ort: im Sälchen im Pfarrhaus in Hö-
chen

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder
3. Wahl eines Protokollführers 
4. Feststellung der Anzahl der 
stimmberechtigten Teilnehmer
5. Genehmigung der Tagesordnung
6. Verlesung der Niederschrift der Mit-
gliederversammlung vom 10. Juli 2022
7. Bericht des Vorstandes 
(Geschäftsbericht)
8. Kassenbericht über das abgelaufene
Geschäftsjahr
9. Bericht der Rechnungsprüfer
10. Wahl eines Versammlungsleiters
11. Aussprache über die Berichte
12. Genehmigung des Haushaltsplanes 
u. Jahresabschlusses
13. Entlastung des Vorstandes
14. Wahl des Vorstandes
a. Vorsitzender
b. Stellvertretender Vorsitzender
c. Schatzmeister
d. Schriftführer
e. 4 Beisitzer
15. Wahl der Kassenprüfer/
Rechnungsprüfer
16. Weitere Berichte
17. Beratung eventuell vorliegender 
Anträge
18. Verschiedenes

Der Vorstand

PS: Auch Gemeindeglieder, die nicht 
Mitglied im Förderverein sind, sind als 
Gäste herzlich willkommen.
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Redaktionsschluss
für die Ausgabe

April 2023
ist am 15. März

05. März        10 Uhr                          „Die Sakramente der ev. Kirche“ 
                                                            Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirmanden
                                                            im Martin-Niemöller-Haus in Frankenholz
11. März        15 Uhr                          Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins im
                                                           Sakralraum des Martin-Niemöller-Hauses. Im Anschluss    
                                                           lädt der Krankenpflegeverein zu Kaffee und Kuchen ein.
12. März         9 Uhr                           Gottesdienst in der Christuskirche in  Oberbexbach
                      10 Uhr                          Gottesdienst in der prot. Kirche in Höchen                   
12. März        11 Uhr                         Mitgliederversammlung des Fördervereins der prot. 
                                                           Kirchengemeinde Höchen, Frankenholz und  Websweiler  
                                                           Im Sälchen des Pfarrhauses in Höchen
19. März         9 Uhr                          „Das letzte Abendmahl“ Vorstellungsgottesdienst der
                                                           Konfirmandinnen und Konfirmanden in der prot. Kirche
      in Oberbexbach
26. März         10 Uhr                         Konfirmationsgottesdienst in der prot. Kirche in Höchen
02. April         10 Uhr                         Konfirmationsgottesdienst in der prot. Christuskirche in Oberbexbach

Auszeit mit Gott - Klosterwochenende für Erwachsene

Die Pfarrei Heiliger Nikolaus Bexbach bietet vom 7. bis 9. Juli ein Wochenende im Karmel Springiersbach an. Die Leitung übernehmen 
Hannelore Lill, Judith Schwinn und Gemeindereferentin Silke Stein. Als Gruppe in die Stille des Klosters eintauchen, Räume schaffen zum 
Nachdenken über sich selbst und Zeit mit Gott verbringen - dazu wollen die Tage inspirieren. Tagsüber gibt es das Angebot kleiner spiri-
tueller Impulse, die zu innerer Ruhe anregen. Daneben besteht die Möglichkeit, an den Gebetszeiten und Gottesdiensten der Karmeliten 
teilzunehmen. Spaziergänge sowie Gespräche und Geselligkeit können ebenfalls dazu beitragen, neue Energie zu sammeln.
Im Einzelzimmer mit Vollpension und Gruppenraumnutzung fallen 185 EUR an.
Kontakt für Interesse und Rückfragen: Silke Stein 0151-14879888 silke.stein@bistum-speyer.de

Samstag 4.3.  17.00 Uhr Wortgottesdienst in Höchen
Sonntag 5.3.  10.00 Uhr Wortgottesdienst in Frankenholz, anschließend Solidaritätsessen im Pfarrhaus
Sonntag 12.3.  17.00 Uhr Kreuzwegandacht in Frankenholz
Samstag 18,.3.  17.00 Uhr Heilige Messe in Höchen
Sonntag 19.3.  10.00 Uhr Festgottesdienst  in Frankenholz
Samstag 25.3.  17.00 Uhr Heilige Messe in Höchen
Sonntag 26.3  10.00 Uhr  Heilige Messe in Frankenholz
Samstag 1.4.  17.00 Uhr Heilige Messe in Höchen mit Palmprozession
Sonntag 2.4.  10.00 Uhr Heilige Messe in Frankenholz mit Palmprozession


